
I nte Mge n) - Vl att
zur Laibacher Z e i t u n g .

Rr. 98. Dinstag den t7. August 49Ü7.

Vermischte Verlautbarungen

^ d i c t. ^
. ^o . l dem k. k. Bez. Gerichte Krainburg wird
"u ^.achhange zum dicßsmigcn Edicte llclo. 1U Ma i
r. ^., Z. l ^ ^dekann t gemacht, daß i>, der Erecu-
nonosaclic das Matthäus Nabcrnig, wider Grcaor
Mol l von Ruppa, 9t... 7a« fl., zum Behufe der ere-
milvcn iitellble:ung der, dem Gute Thun, unccr
Ncubu.g sud Urb. Nr. ,49 dicnst^arc,, Halbhubr,
und dev dem,elbcn Gute 5>^ Urd. Nr. »04 dienst-
barcn Ucberlandsackers t^ Z^urna 0^!>i,a, nunmehr
zu dcr zweiten, auf den 7. September »647 Vor-
mittag 3 Ubr in loco Nuppa anberaumten Feilbie-
tungstagsatzung, unter dcn bereits veröffentlichen Be-
dingungen, werde geschritten werden.

K. K. Bez. Gericht Krainburg am 7. August 1847.

I t iw2. (.2) Nr. 348o.
E 0 n v 0 c a t i 0 n.

Von dem k. k. Bezirksgerichte dcr Umgebungen
Laibach's, als Abhandlur.gsinstanz, wird hiemic de-
kannt gemacht: Es habe zur Erforschung und Liqui-
dation dcr VerlaßMlbiger und zugleich Verlaßschuld-
ncr nach dem am >o. April d. I . zu Etudcnz mit
Hmtcl'kissung mies schriftlichen Testaments verstor-
benen Herrn ^eueri'n Bischof, genesenen Papier--
fab'.ik.intcn, wo er fcck seinen beständigen Aufent-
hatt gewählt l'atte, über die bedingt anhcr liber-
rcichlc Erbserkläruiig seiocs Sliefsohncs, Herrn Wil-
Helm Grielmaiei, von Navenöburg im Köniareiche
Nürttmdcrg, <1c; p,««5L.,t2lo 20. d. M . , Zal)l"3^8l),
eine Tagfahrt aus den 1«. September d. I . , ftüh
um l« Uhr Hieramts angenordnet. Wor'on nun die
Erster», zur Verwahrung ihrer Rechte bei dem An-
hange des §. 5.4 bürgl. G. B-, die Letztern aber
nut dem Bemerken dicmit in Kenntniß aeseht wer-
den, daß sie bei ihrem aUfa'Uigcn Ausbleiben die ae-
richliiche Elnklagung ihver Schulden zu aewäriiaen
hätten. "

am 22' ? u l ? ! 5 ^ ^ ' " ^ ^ " Umgebungen Laibach's

_ E d » c l.
. D^s t k Bezirtsgelicht Prem zu Feistritz macht
vclannt: Es ,ey über Ansuchen des Jacob Samsa
von Fetstlltz, wlder Jacob Scherze! von Grafen
brunn, wegen aus dem Vergleiche vom 3. ^ctobtr
,846 , Z. 2750, schuldiger 300 fl. sammt 5«/<, Zin.
sen c. b. c., in die erecuiive Feilbielung der gegner'.

schen, zur Herrschaft Iadlaniz suli Urb. Nr. 2Ä8
Nect. Nr. 159 untsrryäliigcn, auf 673 fl. l5 kr
gerichtlich geschätzten Halohube gewilliget, und cs
seyen zu deren Vornahme die Tagsatzungen auf den
7 September, den 7, October und den U. Novem-
ber l. I . , jedesmal früh 9 Uhr in loco dcr Reali.
tät mit dem Beisatze anberaumt worden, daß die--
sclbe m,r bei der 3, Fcllbietung auch unter dem
Schätzungswerts hiütangegeben'und ein Vadium
pr. ,5c, st. zu erlegen seyn wird, wozu Kauflustige er-
scheinen mögen.

Dcr Orundbuchsertract, das Schätzungsp-olo.
coll und die Licitationsbcdingnisse könncn hiergc-
uchts riiigcscden werden.

K. K. Heziiksgericht Feistritz am 24. Juni ,8 «7.

Z' " " " . (2) Nr. ^ ^
E d « c t.

Das k k. Bezirksgericht Prcm zu Fcistli!^ macht
bekannt: Es fsy ^h^. Ansuchen des Joseph Domla-
difch von Feist,il), wtder Eafper Slautz von Naatsch,
cinpl-205.^7. d. M . , Z. 1^85. p<o. aus dcm gericht-
llchcn Verzicht l^clo. 30 October 1647, n " . i i.via
t.'Xi.>c:!itiol!i5 8. April .6-l5, schuldiger 5y si. c. 5. c.,
>n die er.culiue Fcilbietung dcr gegnc.'schcn, auf
6-lö ft. ,5. kr. geschätzten, der Staatstiernchasc Aocls.
bcrg «uli Urb. Nr. 5,5 untcrthänigcn Vierselhube
gewilliget, und es seyen zu deren ^Vornahme die
Tagsatzungen auf den 2. Scpiembrr und dcn 4. Oc-
tober l. I . , icdesmal früh 9 Uhr in loco der Reali-
tät mit dcm Beisätze anberaumt worden, daß die-
selbe bei der drillen Fcilbictung auch unll,'r dem
Schätzungswerte hinlangegebcn und ein Vadium
Pr. 70 fl. zu erlegen seyn wird.

Das Schätzungsprotocoll, dcr Grundbuchscx.
tract und dic ^i.itaiionsbedingniffc können während
der gewöhnlichen Amtsstunden hiergerichls emgcschen
werden.

K. K. Bezirksgericht Prem zu Feistiitz am 26.
Mai ,8^7.
A rime r kung . Bei der eisten Feilbietungstagsatzuna

hat sich kein Kauflustiger gemeldet.

Z. I4o6 (2) Nr. i l 0 3 .
E d i c t .

Von dem Bezirksgerichte Wippach wird aüge-
mein kund gemacht: Es sey auf Ansuchen des Mar-
tin Meßeßneu, von Goische Hs.-Nr, 14, ii« die execu-
tive Fcilbietung dcr dem Anton Meßcßneu von Er-
sel Hs.-Nr. 33 gehörigen und lauc Schatzungspw-'
tocolles vom 6. Februar »8^7, Z. 592, auf l/i67
st bewcrtheten, der Herrschaft Wippach 5ut> Urd
Fol. 260, Rect. Nr. 5, dann Urd. Fol. 279, Rett.
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Nr. 4 und Bevgr. Fol. 59 dienstbaren Reali-
täten, so wie der demselben gehörigen, gerichtlich
auf 49 fl- beweriheten Fährnisse, als l̂ Weinfas-
ser, 2 Weinbottungen und eine Weinpnsse wegen
dem Erecutionssührer schuldigen lü0 fi- 58'/,^ kr,,
gcwilligct und es seyen zu deren Vornahme die Tag.
satzungcn auf den 28. Jun i , dann den 29. Jul i
und den 2«. August jedesmal Vormittag um 10
Uhr im Hause des Ereculen mit dem Beisatze ange^
ordnet, daß die obigen FeilbietungsobMc bei der
letzten Tagsatzung auch untcr dem Schatzungswerthe
hintangegebcn werden.

Der Grundbuchsertract, das Schätzungsproto^
coll und die ^icitanonsbedingmsse können täglich hier^
amts eingesehen werden.

Bezirksgericht Wippach den 15. März l u ^ .
Nr. 3375. Nackd/mwedcr dei der ersten noch zweiten

Feilbielungsiagsatzung sich ein Kauflustiger gemel-
det hat, so wird zu der auf Den 2g. August d. I .
angeordneten drillen Feilbielungstagsatzung ge-
schriltkn werden.

Bezirksgericht Wippach am 29. I u l , 184?. ^

Z. 13?9 (5) ^ r . i67l).
E d i c t .

Von dem k. k. Beziiksgerichle l̂ enosetsch wird
dem unbekannt wo befindlichen Jacob Gerschel u^d
seinen gleichfalls unbctannlen Erben hicmit bekannt
gegeben- Es habe wider sie Johann Antonzhizh von
Senosetsch die Klage auf Zucrkennung des Eigen-
thums der, der Herrschaft Scnosetsch sul) Ulb. Nr.
22N dienstbaren, zu Gaberlschc gelegenen, als >l6 Hu-
be beansagten Realität sammt An - und Zugehör,
unterm heutigen Tagt hieramls überreicht und um
richterliche Hilfe gebeten, worüber die Tagsahnng
auf den »7. September l. I . Vormittag 9 Uhr hier-
amts anacordnet wurte. Dieses Gericht, dem der
Aufenl lM der Geklagten unbekannt ist, und da die«
selben vielleicht aus den k. k. österreichischen Erblän-
dern abwesend seyn dürften, hat ihnen auf ihre Gc-
fahr und Kosten einen ^ulawl- aci aclum in dcr
Person des Herrn Franz Bostiantschilsch von ̂ eno-
setsch aufgestellt, mit dem dieser Rechlsgegenstand
nach den bestehenden Gesetzen ausgetragen werden

wird. . ^ ^ ..
Dessen werden die Geklagten mit dem Bel,atze

verständiget, daß sie diesem Vertreter ih'.e Nechls-
behclfe rechtzeitig an die Hand geben, allenfalls
einen andern Sachwalter zu bestellen und diesem
Gerichte namhaft zu machen, oder selbst Hieher zu
erscheinen wissen mögen, widrigcns diese Streusache
nur mit dem erwähnten (Zuraior durchgcführi wer-
den würde, - ^ . „

K. K. Be;. Ger. Senosetsch am l5. ^um ,6^7
Z" l3g^ "3 l îr. .,60.

E d i c t .
Von dem gefertigten Bezirksgerichte Reifmz wird

hiemit bekannt geamcht: Es sey über Ansuchen des
Herrn Johann Koßler von Ortenegg, als Vevollmäch-
ligten seines Vaters , Herrn Johann Koslcr, iri die
executive Versteigerung der, dem Mathias Sbaschnik,
von Raune H.uls.Nr. 22, gehörigen, dcr Herrschaft
.Ortenegg 5^b Urd. Fol. 204 et Rectf. Hr. »65

zinsbaren, gerichtlich auf 510 si. geschätzten ^4
Kausrechcslnibe, wegen schuldigen 80 f l . l̂ , ». e , gc-
wiUiget, und wilden zu deren Vornahme drei Tag-
satzungen, und zwar auf den 30- August, 27. Sep-
tember und 25. Octember l. I . , jedesmal Vormit-
tags um 9 Uhr in loco Raune mit dem Beisatze
angeordnet, daß obige Realität nur bei der dritten
Feiloie:ungsiagsatzung auch untcr dem Schatzungs-
werihe hintangegeben werden wird.

Das Schatzungsprolocoll und der Grund-
buchsextract können täglich hieramls eingesehen
werden.

K. K. Bezirksgericht Neifniz den 10. Ma i 1847.

Z. l3?6. (3) Nr. 1035
E d i c t .

Von dem k. k. Bezirksgerichte Oberlaibach wird
hicmit öffentlich bekannt gemacht: Es sey in der Exe^
cutionssache des Valentin Opeka von Verd, in die
executive Feilbietung des dem Johann Korenzhan
gehörig gewesenen und aut den Jacob Korenzhan
umschriebenen, laut Tchatzungsprotocoll vom »7.
Februar 18^7, Nr. 396 gerichtlich auf 326 fi. 45 kr.
bewenheten, der Herrschaft Freudenthal 5ul) Do-
minical.-Urb. Nr. »3l zinsbaren, sogenannten ».
Antheils des Schaffer-Uckers mit Wiesen und Grä-
ben, wegen aus dem gerichtlichen Vergleiche vom 26.
November l l ^ 5 schuldigen 200 st. c. s. c. gewilli-
get , und zu deren Vornahme der erste Termin,
auf den 30, August , dcr zweite auf den 30. Sep-
tember und der drille auf den 28. Oc tobe r l.
I . , jedesmal früh 9 Uhr in loco der Realität zu
Freudenthal mit dem Geisatze anberaumt, daß, wenn
diese Realität weder bei der ersten noch zweiten
Feilbietung um den Schätzungswert!) an Mann ge-
bracht werden könnte, selbe bei der dritten auch dar»
unter wird hintangcgeben werden.

Dessen die Licitationslustigen und insbesondere
die intabulirten Gläubiger alle mit dem Beisatze
verständiget werden, daß der Grundbuchsertract, die
Schätzungs - und die Licitalionsbedingnisse täglich
in der Amtsstunde hier eingesehen werden können.

Oderlaibach am 22. Mai ,847.

Z. 1365. (3) Nr. 2 g l l .
E d i c t .

Alle Jene, welche auf den Verlaß des am >.
Juni d. I . zu Lukovitz verstorbenen Realitälenbesi.
zers Joseph Stergonscheg Ansprüche, aus was im-
mer für einem Rechlsgrnnde, zu stellen vermeinen,
haben solche bei der auf den 14. September d. I . ,
Vormittags 9 Uhr vor diesem Gerichte ausgeschrie^
benen Anmeldungs- und Llcmidationstagsatzung, bei
sonstigen Folgen des K. 8 l4 a. b. G. G . , anzumelden.

K. K. Bezirksgericht Egg am 26. Juli »847.

3 1393. (3) NrVl936.
E d i c t .

Von dem Bezirksgerichte Wippach wird hiemit
öffentlich kund gemacht: Es sey über Einschreiten
der Vogtciobrigteil Wippach, in Vertretung dcr (Zu-
ratkirche S t . Andrä in Gozhe, in die executive Feil-
bietung dcr dem Johann Ferjanzluzh von SlapP
gehörigen, der löblichen Herrschaft Wippach «"b
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Utb. Fol. 20», Nectf. Nr. 29 dienstbaren, auf
I l 56 fi. />0 kr. gerichtlich geschähen '/4 Hübe, und
des eben demselben gehörigen, auf !5l) fi, 1l) kr- be-
werlhelen Mobilarvermögcns, wegen schuldigen 89 st.
c. 5 c. gcwilligct, und es seyen hiezu die Tagsa-
tzungcn auf den l6. September, auf den lb- Oc-
toder lind auf den »5. November l. I . , Vormittags
von 9 bis l2 Uhr in loco Slapp mit dem Nelsa-
tze bcstinimt worden, daß dieses Real- u. Mobilar-
vermögen nur bei der dmlen Feilbietnngstagsatzung
unler der Schätzung hiinangegeocn wcrde.

Der Grundduchscrtract, das Schätzungsproto-
loll und die Licitalionsbedingniffc können täglich
cinZcsehcn werden.

Bezirksgericht Wippach den >K Juni , 3 i 7 .

E d i c t .

Vom Bezirksgerichte Wippach wird öffentlich
kund gemacht: Es ŝey über Einschreiten des Auton
Mistley von Laibach, in die crcculire Feilbietung
der, dem (5'rccuten Franz Mistlcy ron Orechouza
Hs. Nr. >0 gehörigen, und der Herrschaft Wippach
dienstbaren, auf36 fi, gerichtlich geschätzten drei O.
A. Gestrüppe, s>er vl>rxl!i genannt, wegen schuldi-
aer ?6N fi. c. 5. c., gcwiUigct, und bei dem Um-
stände, daß bei der am 27. Juli d. I . abgehalte-
nen l . Vc'st^gcrungstagsatzung solche nicht an Mann
aebracht worden sind, die mit hicrgcrichtlichem Ediccc
bestimmte 2. und 3. Tagsatzung aut den 25. Au-
aust und 27. September d. I . beibehalten, und zwar

ink dein Bcis,che? daß diese dti der Feilbictung in
dicscr (V^ichts - Kanzlei Vormittag ron 9 bis !2 Nh:
mic dem A^ii^nge abgehallen werden, daß solche nur
bei der 3. VeissttZerlmg unler der Schätzung him-
angcgel'cn weroen würden.

Has Schätzl'ng,öp.,ro!ocoll, der Grnndbuchsertracl
und die ^fliialiansbedingnisse können täglich in dea
gcwöi)n!ich,cn?<mtsßundcn Hieramts eingesehen werden.

^öez, Gencht Wwpach am 21. Jul i 18^7.

3. l^ög. (3) Nr. 893.
E d i c t .

Vom Bezirksgerichte <Heisenbcrg wild bekannt
gemacht: 6s sey mit Bescheid vom 24. Jul i l.647,
Nr. Exh. 893, in die exccuiioe Fcilb'etung der dem
Joseph Blumig gehörigen Ganzhube, Urb. 9tr. 1U3,
sammt Wohn- und Wirthschaftsgebäuden Nr. Conscr.
13 in Plcoolle, der Htrrschcist Sittich dienstbar, dann
einiger Fahnufse, als: Ochsen, Kühe, Schweine
und (Kinlich.'nng, wegen dcm Mathias König von
Klcisch schuldtgen ^W si gewilliget, und zu deren
Vornahme die l . Tagfahrt anf den 26. August, die
2, auf den 2). September, die 2. auf den 25. Oc-
tober 18^,7, jedesmal um die 10. Frühstunde im
Oric- Pvcvolle mit dcm Beisätze angeordnet worden,
daß die .'neaiität sowohl, als dic Fahrnisse, erst bei
der 3. T^gsahrt auch unter dcm SchäHungswerthe
wcrde hililangegcbin werden.

Der Grunddr.ckscxlract und das Schätzungs'
protocol! können hieramts eingesehen werden.

Gczivksgcricht Seiscnbcrg am 24. Jul i l347.

Z. ,236- (5)

KullimaHung. "
Dic zweite VcrloslW

des hochfiirstlich

von Zwei Millionen Gulden C. M.
erfolfft am 1. December 1847.

Dießfall ige Part ia l-Lose werden zum billigsten Course verkauft
und eingekauft, durch das Großhandlungshaus «> «»«««> H- <?««»j,. in
Wien, so wie durch dessen Agenten in Laibach, den Handelsmann

Joh OV. NNutscher.
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31330. (3)

Pädagogischer Hath«
. . . . ij . -

.Puden, sctzt eure Hu^c fcstcr alif-'^

Bel

Igna; Hlois Edlen von Klcmmayr
in Laibach ist elöffi^i:

Nenes Ilbonnclnettt anf
die Fliegenden Natter.

(Auflage tO,HOO)

M i t Nr . 97 begann der 5 . B a n d oder
das 2te Semester der F l iegenden B l ä t t e r .
W i r bitten sowohl unsere bisherigen verehr«
lichen Abonnenten, so wie auch alle sonstigen
Freunde unserer B la t te r , ihre geneigten Be-
stellungen bei Obigem baldmöglichst zu machen,
damit in der Zusendung keme Störung ein-
tr i t t . Die Fliegenden Blatter weroen regelmä-
ßig jede Woche ausgegeben und es wird von
unsrer Seite jede sich eröffnende Gelegenheit
enes schnellern Verkehrs benützt werden, um
unsere verehrlichen Abonnenten zufrieden zu
stellen.

Der Pränumerationspreis ist 3 fl.
Stets vorräthig halten w i r : F l i e g e n -

de B l ä t t e r ». bis ä. Band 5 3 si. pr. Band
broschirt; ,. bis 4- Band ü 3 fi. 20 kr. pr.
Band cartonirt. ^_

Bei
Igna; I I I . Edl. v. Kleinmayr,

Buchhändler in Laibach, wird noch inimel'Pranu,-
meration ailqelwinmen alls die

Wochenbände
fur bag

geistige und materielle Wohl des
deutschen Volkes.

Herausgegeben von einer Gesellschaft ,;m- V.'ibrel-
lung ^litei' und wohlfeile Bücher.

M i t einer Menge Abbi ldungen.
^)tttttgarr I646.

Die Verlagshandlung publicirt hier
ein Unternehmen, das so durch und durch
populär, und so sehr für das geistige
und materielle Wohl des Volkes, im
weitesten Sinne zu wirken, berufen ist,
daß es auf dem Boden, wo die Ioee
zu der Ausführung desselben erwuchs,
in England,

nicht weniger als die grossartig'e
Zahl von mehr als 200,000 Ah-
nehmern schon zu Ende des vori-
gen Jahres zählte.

Hier ist nichts zu finden von einer
Affectation eines herablassenden Volks«
styles; bloß Kerngesundes wird gebo-
ten, das Jeden, der nur offene Augcn,
ungeschwachten Menschenverstand und
Freude am Herrlichen, Gurcn und nach
allen Richtungen hin Nützlichen hat,
ansprechen muß.

Es erschienen bis jetzt 96 Bande;
jeder Band kostet 3 kr.

Bei

Igna; ZU- Edl. v. Mcinmayr,
ivlrd forcwahreiid P l ämllncration angenommen auf'

Allgemeine

Real - Encyclopaedic,
ober;

Conversations - Lexicon
für das

katholische Deutschland.
Bearbe i te t

v o n e» n e m V e r e i n e k a t l > o l . G e l e h r t e n .

720 Bogen größtes Octav in w Banden.
oder ,20 Heften, Jedes Heft l t kr. Das

ganze Werk 30 f l .


